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Anfrage zur SiEung des Sozial- und Gesundheitsausschuss am 20.10.2015

Sehr geehrte Frau Dr. Ober,

in der Sitzung des Sozial- und Gesundheitsausschusses am 20.10.2015 bitten wir, folgende Frage durch die

Verwaltung beantworten zu lassen:

lnwiefern ist durch die Stadt Bielefeld sichergestellt, dass es zu keinen Übergriffen in den

Erstaufnahmestellen der FIüchtlingsunterkünfte auf Frauen und Kinder/Jugendliche kommt?

Zusatzfrage: Sind der Stadt Bielefeld übergriffe auf Frauen und Kinder/Jugendliche in den Unterkunften für

Flüchtlinge bekannt?

Begründung: Die Situation in der Hessischen Erstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge (HEAE) in Gießen

spilzt sicn laut Medienberichten zu. Die Stadt Gießen und Pro Familia Gießen bestätigten, dass sie von

Vergewaltigungen und sexuellen übergriffen in den Erstaufnahmeeinrichtungen erfahren hätten. Mit den

waclsendän Flucnflingszahlen werde aüch die Schutzlosigkeit von Frauen und Kindern innerhalb der HEAE

größer. Großzelte, nüht geschlechtergetrennte sanitäre Einrichtungen und nicht abschließbare Räume

iuhren dazu, dass Frauen und Kinder solchen Gefahrensituationen ausgesetzt sein können. ln Gießen

fordert man daher Einrichtungen von abgeschlossenen Wohneinheiten oder Häusern, einschließlich

Sanitärräumen und Küchen.

Mit freundlichen Grüßen

Fraktionsvorsitzender: Ralf Nettelstroth . Fraktionsgeschäftsführer: Detlef Werner

Drucks.-Nr. 2150/2014-2020 


